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Impressum

Danke!

In dieser Ausgabe unter anderem:

Musikuss per E-Mail?
Wer den Musikuss in Zukunft per E-Mail erhalten 

möchte, kann sich unter

musikuss@spielmannszug-springe.com

in den Verteiler eintragen lassen!

... sagen wir den Firmen, die durch ihre Werbung
den Druck des Musikuss möglich machen!

Wenn auch Sie eine Werbeanzeige schalten möchten, 
können Sie sich per E-Mail bei uns informieren.

Sie finden uns auch im Internet:

www.spielmannszug-springe.com
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Vorschau auf 2016
Ein großer Wunsch, an dessen 

Erfüllung wir alle arbeiten: 
Wir hoffen weiterhin Musiker für 
unseren Verein gewinnen zu kön-
nen. Ein Blick auf unsere bereits 
festen Einsätze wie z. B. die Oster-
eiersuche an der Deisterhütte, das 
Maibaumaufstellen mit Bürgerkö-
nigschießen, das Königsschießen 
der Schützengilde, das Hallerbrun-
nenfest, diverse Schützenfeste, das 
Konzert beim Round Table Floh-
markt, den Laternenumzug, die 
musikalische Gestaltung des Got-
tesdienst in der St. Petrus Kirche, 
das Weihnachtskonzert auf dem 
Marktplatz, sowie diverse runde 
Geburtstage, andere Ständchen und 

ein Probenwochenende an der Ost-
see im Oktober zeugen von einem 
vollen Terminkalender. 

Um die verschiedenen Musik-
gruppen weiter zusammenzufüh-
ren, sind gemeinsame Probensams-
tage im Februar und März geplant. 
Unsere jungen Blockflötenmusiker 
sollen zum Ostermarkt und zum 
Ostereiersuchen an der Deister-
hütte gemeinsam mit dem Haup-
torchester musizieren. Die Nach-
wuchsmusiker sollen über das Jahr 
in diversen Lehrgängen geschult 
werden.

Benötigte Instrumente für uns 
werden nach Bedarf beschafft, so 
möchte die musikalische Leitung 

eine Bassflöte anschaffen, um den 
Klangkörper zu erweitern. 

Die Weihnachtsfeier möchten 
wir weiterhin so beleben, wie bei 
den vergangenen Malen, indem wir 
den ganz jungen Nachwuchs musi-
kalisch einbinden. 

Da wir im Jahr 2017 65 Jahre alt 
werden, beginnen wir in diesem 
Jahr mit den Vorbereitungen für 
ein Jubiläumskonzert. Zudem wird 
Tina dann 20 Jahre den Springer 
Spielleuten als musikalische Leite-
rin und Dirigentin vorstehen.

Wir freuen uns auf ein ereignis-
reiches Jahr 2016.

ch

Anzeige
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Der Flötenunterricht wird seit Herbst 2014 
von Markus Plachta, Orchestermusiker im 

Heeresmusikkorps der Bundeswehr, durchgeführt. Als 
jugendlicher Musiker nahm er an Wettbewerben bei 
„Jugend musiziert" teil, wo er in der Solo-, Duo- und 
Ensemblewertung mit verschiedenen Partnern stets  
mit einem 1. Preis absolvierte. Sowohl Anfänger als 
auch Fortgeschrittene berichten regelmäßig von dem 
Spaß bei den Einzelproben und der Freude, wenn sie 
wieder etwas Neues gelernt haben oder eine schwierige 
Stelle meistern können. 

Markus, schön, dass du uns so gut ausbildest! Dein 
Know-How und deine Unterstützung bringen die 
einzelnen Musiker und unser Orchester weiter voran.

Da allerdings die Unterrichtsplätze bei Markus alle 
belegt sind und weitere Anfänger auf der Warteliste 
stehen, machten wir uns mit einer Stellenanzeige bei 
Facebook auf die Suche.

Bereits nach wenigen Tagen meldete sich Juliane 
Dennert bei uns. Seit Mitte Januar hat sie mit dem 
Unterrichten bei uns begonnen. Sie wurde 1989 in 
Hannover geboren und absolvierte parallel zu Schule ein 
dreijähriges Frühstudium am Institut zur Frühförderung 
musikalisch Hochbegabter der Hochschule für Musik, 
Theater und Medien in Hannover mit dem Hauptfach 
Querflöte, das sie mit der Gesamtnote „sehr gut“ 
abschloss. In dieser Zeit gewann sie mehrere erste 
Preise beim Bundeswettbewerb Jugend Musiziert. 
Meisterkurse bei bekannten Dozenten (W. Hase, A. 
Nicolet und Jeunesses Musicales) vervollständigten ihr 
Studium. 

Von 2010 bis 2014 studierte sie Operngesang und 
setzte ihre Ausbildung am Conservatorio di musica 
B.Marcello in Venedig fort. Heute arbeitet Juliane 
Dennert als freischaffende Sängerin in Deutschland 
und Europa und gibt in Hannover und der Region mit 
großer Freude Flötenunterricht. 

Juliane, wir freuen uns, dass du unser Ausbildungs-
team jetzt tatkräftig unterstützt und wünschen dir viel 
Erfolg und Spaß dabei!

Ach übrigens: noch sind ein paar Plätze beim 
Querflötenunterricht frei. Bei Interesse meldet euch 
einfach bei Christa Heinzel oder bei mir.

Dritter Dozent ist Schlagzeugausbilder Tim  
Kagel, ebenfalls Schlagzeuger im Heeresmusikkorps 
Hannover. Von 1989 – 1990 hatte er Gitarrenunterricht 
in der Musikschule Garbsen und sattelte dann  auf 
Schlagzeugunterricht um. Von 1998 – 2002 war 
er Schlagzeuger der Big Band Berenbostel sowie 
Schlagzeuger der Jugend Big Band Hannover. 

Seinen Grundwehrdienst absolvierte er beim 
Heeresmusikkorps 1 Hannover und war dort im 
Ausbildungsmusikkorps der Bundeswehr in Hilden. 
Von 2005 – 2007 studierte Tim  „Künstlerische 
Instrumentalausbildung – Orchesterinstrumente mit 
dem Hauptfach Schlagzeug und dem Nebenfach Klavier“ 
an der Robert-Schumann-Hochschule Düsseldorf. 
Seit 2007 ist er Schlagzeuger im Heeresmusikkorps 
Hannover. Die Schlagzeuger und Mallettspieler des 
Spielmanns- und Hörnerkorps Springe bildet er seit 
Okober 2014 aus.			                  ch/tiw

Instrumentalausbildung in professionellen Händen

Qualifizierte Ausbilder
 im Spielmannszug
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Eine kleine Weihnachtstradition ist es geworden, 
dass der Spielmannszug in der Adventszeit ei-

nen Gottesdienst in der St. Petrus-Kirche gestaltet. Im 
Dezember 2015 fand 
bereits der 6. Musi-
kalische Gottesdienst 
statt. Herr Pastor Lu-
kow und die musika-
lische Leiterin Tina 
Waibel planten bereits 
im Frühjahr die ersten 
Details und alle Musi-
ker freuen sich immer 
sehr auf die Musik in 
der Kirche, denn die 
Akustik ist beeindru-
ckend.

So war es auch wie-
der am 13.12.2015. 
Unter der Leitung von Tina begann das Orchester den 
Gottesdienst mit dem Musikstück „Wir sagen euch an 
den lieben Advent“. Strophenweise abwechselnd mit 
der Orgel präsentierten wir die Musikstücke „Es ist 
für uns eine Zeit angekommen“ und „Oh du fröhliche“. 
Vielen Dank Frau Lukow!

Bei einigen weiteren Musikstücken wie „Hört der 
Engel helle Lieder“ , „Alle Jahre wieder“, „Stille Nacht“, 
„Kommet ihr Hirten“ oder „Go tell it on the mountain“ 
sang die Gemeinde mit. Christa hatte zu der bekann-
ten Melodie der 9. Sinfonie von Beethoven einen En-
gel-Liedtext entworfen. Auch hier wurden wir von der 
Gemeinde begleitet. 

Zum Abschluss führten wir das Musikstück „High-
land Cathedral“ unter der Leitung von Florian auf. Die 
Solisten Celina und Michael glänzten fehlerfrei und das 
Publikum belohnte unsere musikalische Darbietung 
mit reichlich Applaus. Wenn es auch für einen Gottes-
dienst unüblich ist, so verlangte die Gemeinde eine Zu-
gabe. Und so spielten wir im Anschluss noch das Mu-
sikstück „Little Drummerboy“. Auch hier zeigten die 
Musiker ihr Können und Joshua und Jannik brillierten 
als Solisten.

Das Orchester hat es geschafft, dass die Gemeinde-
mitglieder nach dem Gottesdienst (mit der oder ande-

ren Melodie im Ohr) fröhlich nach Hause gingen. Aber 
auch die Musiker hatten alle einen „Ohrwurm“ und wa-
ren nun auf Weihnachten eingestimmt.

Die ersten Planun-
gen für den musika-
lischen Gottesdienst 
2016 haben bereits 
stattgefunden. Also 
Musiker: Freut euch 
darauf! 

Und an unser Pu-
blikum: Seid im De-
zember mit dabei und 
genießt weihnachtliche 
Spielmannsmusik!

tiw

Musikalische Einstimmung 
auf Weihnachten Gottesdienstuntermalung 

in der St. Petrus Kirche

Anzeige



Musikuss

6

  
 
 

 

Ob Haarverlust durch Chemotherapie, Kreisrundem 
Haarausfall oder aus anderen Gründen: 

Wir können Ihnen helfen! 
Wir beraten Sie gern über die vielfältigen 
Möglichkeiten von modernem, medizinischem 

Haarersatz- und ergänzung 

Perücken 
Haarteile & Toupets 

Zweithaarpflege  
Turbane & Tücher 

Haarverdichtung 
Braut- & 

Abendfrisuren 
 

 

Inh. Manuela Wende  
 

   

 05044/ 1309 
Am Burgfeld 15    31832 Springe /Alferde 

Termine nach Vereinbarung 
 

www.salon-rofkar.de 
 

           

Anzeige
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Dies Mal haben wir euch ein Rätsel mitgebracht:Findet so viel Fehler wie möglich, wir haben 10  gefunden.

Wir hoffen, ihr habt viel Spaß!
Eure Fleur und Euer Jannik

Kinder-Seite Des Spielmannszugs
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Jahresabschluss bei Music in Motion
Zum Jahresabschluss haben einige Läufer unse-

rer "Musik in Motion"-Gruppe nochmal an ver-
schiedenen Silvesterläufen teilgenommen. So haben  
Jessica  (36:36 Minuten) und Tanja (36:51 Minuten) 
am Silvesterlauf in Hannover teilgenommen und hier 
mit insgesamt 3000 Läufern die 5,8 km Strecke um den 
Maschsee bewältigt. Auch Jannik nahm am Silvesterlauf 
in Hannover teil und lief nach 31:09 Minuten durch das 
Ziel. 

Martin hatte für die 10km-Distanz beim Silvesterlauf 
in Hasede gemeldet und ging hier zusammen mit 380 
anderen laufbegeisterten an den Start. Trotz Nieselre-
gen und kalten Temperaturen erreichte er das Ziel in 
persönlicher Jahresbestzeit.

Auch in 2016 wollen wir wieder fleißig laufen. So ste-
hen zum Jahresbeginn bereits die ersten Läufe an: am 
19. März findet in Springe der Deister-Marathon statt, 
bei dem sicherlich einige von uns bei verschiedenen Di-
stanzen an den Start gehen und am 10. April ist wieder 
Hannover-Marathon. Für den hat sich Martin bereits 
angemeldet, um hier zum ersten Mal die gesamte Ma-
rathondistanz (42,195 km) unter die Füße zu nehmen. 

mw/taw

Anzeige
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Zur Jahreshauptversammlung am 22.01.2016 
konnte Vorsitzende Christa Heinzel 22 Mitglie-

der, 3 Jugendliche und 2 Gäste im Kulturheim begrü-
ßen. In ihrem Bericht wurde deutlich, dass die Musiker 
gern auf das vergangene Jahr zurückschauen. 

Der Punkt Ehrungen ist immer ein freudiger Punkt 
auf der Tagesordnung. Zwei junge Musiker haben im 
vergangenen Jahr großartige Einzelleistungen abgelie-

fert. Dafür wurden Joshua Giesemann und Jannik Wol-
lenschläger eine goldene Vereinsnadel überreicht. Auf 
die Plakette der höchsten Probenbeteiligung bei den 
jungen Musikern kamen Fleur Waibel und Jannik Wol-
lenschläger, auch die durchschnittliche 
Probenbeteiligung ist mit 82% sehr 
hoch. Fleur und Jannik zeichnen sich 
auch als Jungreporter für die Jugend-
seite im Musikuss verantwortlich. Für 
Ingelore und Wolfgang Müller gab 
es Urkunde und Anstecknadel für 50 
Jahre aktive Vereinszugehörigkeit. Des 
weiteren wurden Celina Grotjahn für 
8-jährige Vereinsmitgliedschaft und 
Daniela Athanasiou für 30-jähriger 
Fördermitgliedschaft geehrt.

Peter Steinke berichtete als Vorsit-
zender des Musikverbandes der Regi-
on von seiner Arbeit. Auch den Tätig-
keitsbericht über das Vereinsheim gab 
Steinke ab. Peter Steinke, Axel Möl-
ler von den Kaninchenzüchtern und 

Wolfgang Schütte von den Geflügelzüchtern bringen 
sich mit einem enormen Arbeits- und Zeitaufwand ein, 
ob Vermietung, Reparaturen oder Verschönerungen, 
Ausbau der Kegelbahn und Umbau zu vermietbaren 
Räumen. Die Vorsitzende Christa Heinzel bedankte 
sich für das ehrenamtliche Engagement. 

Das Repertoire ist in der Zwischenzeit an die Leis-
tung der Musiker angepasst, freute sich die Dirigentin 

Tina Waibel. Insbesondere die Leistung der 
Musiker an der kleinen Trommel ist enorm 
gewachsen. Florian Schulte hat häufiger als 
Dirigent vor dem Orchester gestanden – so-
wohl bei Proben wie auch bei Einsätzen. 

Marion trug den Bericht über die Jugend-
arbeit vor. Einen Kochnachmittag gab es, eine 
Lesenacht, den Ausflug ins MiWuLa und die 
Weihnachtsfeier sowie div. kleinere Projekte. 
Ihr zur Seite stehen Celina Grotjahn und Jus-
tin Neumann als Jugendsprecher. Sie wurden 
von den Jugendlichen wieder zu Jugendspre-
chern für 2016 gewählt. Als Vertreter stehen 
ihnen Fleur Waibel und Jannik Wollenschlä-
ger zur Seite.

Tanja Wollenschläger konnte von einer 
ausgewogenen Kassenlage berichten. An 

ihrer Kassenführung gab es nichts auszusetzen. Dem 
Vorstand wurde eine gute Arbeit bescheinigt und es 
wurde einstimmig Entlastung erteilt.

ch

Jahreshauptversammlung 2016
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Impressionen von der Weihnachtsfeier
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Impressionen von der Weihnachtsfeier
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Probensamstag
am 20. Februar

Samstag, der 20.Februar 2016. 
Um 10.45 Uhr ist es mit der 

Ruhe vorbei im Kulturheim. Die 
Musikerinnen und Musiker rücken 
Stühle und bauen Notenständer auf. 
Instrumente werden warm gespielt 
und alle reden aufgeregt durchein-
ander. Aber warum? 

Es ist mal wieder Probensamstag 
beim Spielmannszug.

Pünktlich um 11 Uhr startet 
Tina mit „Frühsport“ für alle. Wie 
sich schnell herausstellt, handelt es 
sich hierbei nicht um eine große 
körperliche Aktivität sondern um 
Gehirnsport. Mit einem ausgefal-
lenen Marsch-Schritt weckt sie uns 
alle auf.

Anschließend dürfen wir musi-

zieren. Popcorn und Marsch Fried-
rich des Großen stehen zuerst auf 
dem Programm. Nachdem wir die 
Flöten gestimmt haben, arbeiteten 
wir an dem Musikstück „Einer geht 
noch“. Dieses Stück ist zwar für die 
meisten bereits bekannt, aber für 
unsere Anfänger war es Neuland. 

Bereits nach weniger 
als 30 Minuten konn-
ten alle Musiker das 
„neue“ Stück mitspie-
len. Als Belohnung 
spielten wir anschlie-
ßend noch Ci Troca-
dero.

Bevor wir ans Buf-
fet durften, hatte Ce-
lina noch ein Spiel 

vorbereitet. 2 Fänger 
(Jannik und Emma) 
jagten die trägen jun-
gen und junggebliebe-
nen Musiker durch den 
Saal. Dabei überraschte 
uns Peter (!) mit seiner 
Geschwindigkeit und 
Ausdauer. Völlig außer 
Atem konnten wir dann 
das selbst mitgebrachte 
Buffet genießen. (Bröt-
chen, Pizzaschnecken, Kuchen, 
Obst, Gemüse, Käse, …) mh – das 
war lecker.

Nach der Stärkung folgten die 
Musikstücke Casatschok und Flu-
tes. Da wir gelegentlich einige Mu-
sikstücke in „den Winterschlaf “ ste-
cken, können wir sie ein paar Jahre 
später auch wieder „aufwecken“. 
Das machten wir nun mit dem 
Stück Mambo. Nun fehlen uns nur 
noch ein paar Kleinigkeiten und 
schon haben wir wieder ein Stück 
in unser Repertoire aufgenommen.

In der letzten Probeneinheit 
stand uns Florian als Dirigent vor. 
Zuerst arbeitete er an dem Stück 
Highland mit uns. Und dann hat-
te er noch ein vollkommen neues 
Musikstück mitgebracht: Happy 
Marching Band. Hochkonzentriert 
kämpften wir uns durch den 1. Teil, 
die Einleitung und den 3. Teil. (Wer 
schreibt das Stück auch mit 4 Kreu-
zen???) Dieses Stück steht in den 
nächsten Wochen sicherlich noch 
häufiger auf dem Probenplan. Da-
nach folgte noch ein Musikstück, 
das wir im Januar angefangen ha-
ben einzustudieren: Somewhere 
over the Rainbow. Den Abschluss 
machten wir mit Military Escort.

Auch wenn das Probenpensum 

sehr anstrengend klingt, so hatten 
wir auch viel Spaß. Und gemeinsam 
macht Lachen sowieso besonders 
viel Spaß. Jeder Musiker, egal auf 
welchen Niveau, hat wieder viel ge-
lernt und kam gelegentlich auch an 
seine musikalischen Grenzen.

Und so haben wir um 16 Uhr ge-
meinsam aufgeräumt und sind nach 
Hause gefahren. Aber alle freuten 
sich schon auf Montag, denn da ist 
endlich wieder Probe.

cg/tiw
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Harry Heinzel 
Bausachverständiger 

Gebäudebewertung und Gutachten 
Immobilien- und Energieberatung 
Planung und Betreuung  

31832 Springe 

Tel: 0 50 41/ 97 21 06 

Harry.Heinzel@web.de 

www.bsv-heinzel.de

 Ankaufberatung beim Immobilienerwerb 
 Bauplanung und Baubetreuung bei Neu- und 

Umbauten 
 Baubegleitungen 
 Schlussabnahme 

 Verkehrswertermittlung von Wohn-, Gewerbe- und 
Spezialimmobilien  

 Schadensaufnahme wie z.B. bei Baufehlern, 
Schimmel oder Schädlingsbefall  

 Schriftliche Beurteilung            

Mitglied im Expertengremium Metropolregion Hannover
Mitglied im GIS Sprengnetter Akademie

Anzeige

26. Februar

Kegeln Aufm Hof
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Der Ostermarkt im Kulturheim am 1. Märzwo-
chenende ist mittlerweile eine eingefahrene 

Veranstaltung. Zum 11. Mal luden Spielleute, Geflügel-
züchter und Kaninchenzüchter als Kulturheimvereini-
gung in ihr Vereinsheim ein. Obwohl der 
Wetterbericht nicht so positive Voraus-
sagungen machte für den Tag, blieb es 
trocken und wurde zeitweilig sogar son-
nig, sodass hunderte Besucher den Weg 
ins Kulturheim fanden. Die Brutmaschi-
ne der Geflügelzüchter wurde dicht um-
lagert und man konnte die Küken beim 
Schlüpfen beobachten - alljährlich aufs 
Neue eine Attraktion. So mancher hätte 
sich auch eins der ausgestellten Kanin-
chen gern mitgenommen. 

Bis in den letzten Winkel waren die 
vielfältigen Standplätze wieder gebucht. 
Einige treue und einige neue Hobby-
künstler zeigten und verkauften ihre 
Kunstwerke. Kuscheltiere und Glasgravurarbeiten wa-
ren zu bestaunen, Marmeladen, sowie delikate Essige 
und Öle zum Genuss zu erwerben, Schmuck, selbstge-

strickte Socken, Glückwunschkarten, Kerzendeko und 
Tischschmuck, Eier in allen Größen zum Dekorieren 
und vieles mehr. Die Eisenbahnausstellung stieß eben-
falls auf reges Interesse. 

Stärken konnte man sich am Kaffee-, 
Kuchen- oder Grillbuffett, dort gab es 
Bratwurst, Steaks und Salate zu genie-
ßen. Alle Kuchen waren selbstgebacken 
und eine Spende der Vereinsmitglieder 
oder Standbetreiber. 

Am Nachmittag trat der Spielmanns-
zug mit Flöten- und Schlagzeugnach-
wuchs auf. Tina Waibel hatte als musika-
lische Leitung 4 kleine Musikstücke mit 
Orchester und Nachwuchs einstudiert, 
die dort präsentiert wurden. Die umfang-
reiche Jugendarbeit des Vereins trägt ihre 
Früchte, was man an den begeisterten 
jungen Musikern erkennen kann. Tina 
bezeichnete den Auftritt anschließend 

mit: „granatenstark!“ Pünktlich zum Auftritt erschien 
Bürgermeister Christian Springfeld mit zweien seiner 
vier Kinder. Er genoss das kleine Konzert sichtlich. 

Für die Planung und Durchführung des Ostermark-
tes zeichnet sich Tanja Wollenschläger hauptverant-
wortlich. Mit einem Team vieler ehrenamtlicher Helfer, 
kreativen Ausstellern und charmanten Gästen wurde es 
eine gelungene Veranstaltung.

ch

Freddy Klingemann
Steuerberater

Bahnhofstr. 1b

31832 Springe

Fon 0 50 41 / 9 46 96 - 0

Fax 0 50 41 / 9 46 96 18

Mobil 01 71 / 3 11 27 65

e-mail StB-Klingemann@datevnet.de

Anzeige

11. Springer Ostermarkt
am 06. März
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Uhren & Schmuck
P A S S A G E

S C H W A R Z E

ZUM NIEDERNTOR 12
31832 SPRINGE
0 50 41 22 74

Anzeige
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Gem
ein

sam

sta
rk!

Knochenhaueramtshaus Hildesheim Wasserturm Lehrte Schloss Marienburg, Pattensen

Hauptgeschäftsstelle Springe, Zum Niederntor 2-4, 31832 Springe, Telefon 05041/771-0,
Geschäftsstelle Springe, Bernauer Str. 7, 31832 Springe, Telefon 05041/771-19,
www.vb-eg.de
www.facebook.com/volksbank.hlp

Ihr Partner vor Ort in allen finanziellen Angelegenheiten!

„Die Zukunft erfolgreich gestalten.“

Anzeige


